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Berliner Stimmungsbilder
Or das war ein Wetter am MittwochAbend Der Sturm heulte

zunehmender Wucht durch die Straßen Berlins der Regen klatſchte
triefend an die Fenſterſcheiben leergefegt von Paſſanten waren die Straßen

deren Waſſerlachen ſich trübſelig die Laternenflammen wiederſpiegelten
nun ein anderes Bild durch die iche Witterung draußen noch
an Eindruck und Stimmun nend der ſtolze weißgoldenerer

es hin und her wogendes Meer feſtlich gepupte Menſchen die
in den Logen bis zu den oberſten Plätzen hin den ſchönſten lebenden

Schmuck des gewaltigen Saales bildeten ein Flimmern und Funkeln von
Diamanten und Ordensſternen ein farbiges Durcheinander koſtbarer
Toiletten ein verhaltenes Surren und Summen unzähliger Stimmen die
anmuthigen Weiſen der Muſik das Plätſchern der Springbrunnen
o der Subſeriptionsball verdient noch immer ſeinen Ruf die
erleſenſte begehrenswertheſte alle Sinne am meiſten bezauberndſte Ball
feſtlichkeit der ganzen Berliner WinterSaiſon zu ſein

Noch immer obwohl der Ball diesmal Manchen und Manche ent
täuſchtel Die häufigeren Beſucher des Feſtes ſahen kaum daß ſie den
Saal betreten auf den erſten Blick daß irgend etwas nicht ſo wie ſonſt
war richtig die berühmten weißgekleideten mit RoſaSchärpen umwundenen
Jungfrauen dem dauerhaſten Beſtande unſeres Opernchors entnommen
ſehlten dort oben auf der Muſiftribüne über dem Bühnenraume Daß
mit dieſer faſt i Einrichtung des Feſtes gebrochen wurde ließ
auf etwas Beſonderes ſchließen und alsbald raunten ſich denn auch die
Kundigen zu daß der von jenen ſtimmbegabten zarten weiblichen Weſen
von denen ein Dutzend wohl ſo ein tauſend Lebensjährlein zuſammen

hlen mag ſtets mit einer Hymne begrüßte Rundgang der kaiſerlichen
und ſonſtigen fürſtlichen Herrſchaften durch die Menge unterbleiben und
ſich der Aufenthalt derſelben überhaupt nur auf ein kurzes Stündchen er
ſtrecken würde Und dieſe Kundigen behielten Recht kurz nach 9 Uhr
erſchien Graf Hochberg mit dem Ceremonienmeiſterſtabe in der mittleren
kaiſerlichen Parterreloge und V durch dreimaliges Aufklopfen das Zeichen
vom Nahen des Hofes Die Kaiſerin erſchien zuerſt ſie ſah be
ſonders wohl und blühend aus und begrüßte mit gewohntem liebens
würdigen Lächeln und einem Neigen des Hauptes die in furchtbarer Enge
zuſammengedrängten Beſucherſchaaren Die hohe Frau trug ein weißes

emlich glattgehaltenes Taffetkoſtüm mit lachsfarbenen Seidenſchleifen aufe Corſage die reich mit Diamanten beſetzt war auch auf dem Haar

blitzte ein koſtbares Diamanten Diadem ebenſo ten die Ohrbehänge
gleich der Halskette herrlich funkelnde Steine eben der kaiſerlichen
Schweſter nahm die Prinzeſſin Leopold deren Antlitz die ſonſtige Friſche und
Munterkeit vermiſſen ließ in einer hellblauen Seidenrobe Platz dann
folgten die Mutter der Herrſcherin die Frau Herzogin Adelheid von
SchleswigHolſtein mit ihrer jüngſten noch unvermählten ſchlanken Tochter
der Prinzeſſin Feodora und einige andere fürſtliche Damen Jn der rechten
kleinen Seitenloge bemerkte man die Prinzeſſin Aribert von Anhalt deren
klaſſiſche Schönheit das zartroſa Atlasgewand noch mehr hervortreten ließ
und die Prinzeſſin Margarethe von geſen die jüngſte Schweſter des
Kaiſers in gelber Seide in der linken Nebenloge war ein kleiner Fürſten
tkongreß verſammelt die Herren ſahen eifrig dem Tanze zu während ſich
der Kaiſer der die Leib Garde Huſaren Uniform trug völlig im Hinter
runde der Loge ſeiner Gemahlin hielt in eifrigem Geſpräch mit ſeinem

wager dem Herzog Ernſt Günther Auch den üblichen Beſuch bei den
Botſchaftern und deren Damen unterließ diesmal der Monarch den nur
ein kleiner Theil der Ballbeſucher zu erblicken vermochte und der ſich nach
einer knappen Stunde mit den übrigen fürſtlichen Herrſchaften entfernte
um ſofort nach Hubertusſtock zur Jagd zu reiſen

Das diplomatiſche Korps war faſt vollzählig vertreten nur der fran
öſiſche Botſchafter Herbette fehlte wogegen ſeine Gattin anweſend war
ie ſchöne blondlockige holländiſche Frau Geſandtin erregte viel Aufmerk

ſamkeit nicht minder die neue engliſche Botſchafterin Lady Lascelles und
der erſt kürzlich hierher übergeſiedelte türkiſche Botſchafter Rifaart Bey
deſſen ausdrucksvollen Kopf der Fez bedeckte und der ſich angeregt und
lebhaft mit den Damen in der Diplomatenloge unterhielt Von unſeren
Miniſtern und erſten Beamten bemerkte man nur ſehr wenige die ſchlanken
Figuren des Herrn von Marſchall und des Hausminiſters von Wedel
Piesdorf die um Haupteslänge die unterſetzte Geſtalt des Fürſten Rad
ziwill des Vertrauten Kaiſer Wilhelm überragten tauchten auf einige
Zeit auf im allgemeinen fehlte es aber diesmal mehr noch wie ſonſt an
markanten Perſönlichkeiten Jn dieſer Hinſicht hat überhaupt das Feſt
ſeinen Charakter verändert Früher waren hier die Spitzen der Wiſſen
ſchaft der Kunſt der Literatur zu ſehen man zeigte ſich einen Mommſeneinen Curtius einen Menzel Kegas man machte ſich auf dieſe Leute

von europäiſchem Ruf aufmerkſam man traf die geiſtigen Größen
unſere verdienteſten Generale unſere erſten Jnduſtriellen

der greiſe Kaiſer ſprach dieſen und jenen auf ſeinem Rundgange an
all Das iſt anders geworden denn gerade die Vertreter der genannten
Berufszweige halten ſich faſt gänzlich jetzt fern und an ihre Stelle iſt mehr
Jugend Frohſinn Ballfreudigkeit getreten wodurch das Feſt auch äußerlich
heute noch mindeſtens ſo glänzend iſt wie je wennſchon in den Toiletten
nicht mehr ſo viel Luxus getrieben wird wie einſt Die Damen ſind
ſchließlich dahinter gekommen daß auch an dieſer Stelle ein hübſches
achtzehnjähriges Mädchengeſicht den Sieg über das bewundernswertheſte
KoſtümMeiſterwerk davonträgt und daß man heute nicht mehr ſo viel
Werth auf den äußeren Flitterſtaat legt wie etwa während der Gründer
jahre Von der jungen Welt wurde auf dem Subſfkriptionsballe viel
Weiß dann auch Mohnroth getragen vorherrſchend waren Beſatz aus
Silber und Goldborden die Kleider der r natürlich ſchleppenlos
deun trotz der Fülle wurde bis zum Schluß viel und ausdauernd getanzt
Ob wohl bei den Klängen der rauſchenden Tanzweiſen unſere Damen
je daran denken unter welchen Mühen und Entbehrungen häufig ihre
Toiletten entſtanden ſind Die öffentliche Aufmerkſamkeit iſt ja gerade
in dieſen Tagen auf das Elend in der Konfektionsbranche ge
lenkt worden und man darf gottſeidank ſagen daß die Sympathien der
weiteſten Kreiſe auf Seiten der jetzt in den Ausſtand getretenen Arbeiter
und Arbeiterinnen jenes Jnduſtriezweiges ſind Die Zuſtände ſpotten
jeder Beſchreibung für eine ſechzehn bis achtzehnſtündige Arbeitszeit wird
ein Lohn von höchſtens 1 Mark bezahlt die Unglücklichen müſſen ja
der Noth und dem Laſter verſfallen ſie müſſen ja verzweifeln an einer
menſchenwürdigen Exiſtenz die ihnen unmöglich gemacht wird Berlin
hat in der Konfektion eine führende Stellung erlangt es hat theilweiſe
ſogar die franzöſiſche Fabrikation geſchlagen man nimmt den jährlichen
Umſatz der hier allein in Mänteln gemacht wird auf 50 Millionen Mark
an und zwar beſchäftigt dieſer eine Zweig über 10000 Arbeiterinnen und
Arbeiter aber wie erwähnt zu ſchmachvollen Hungerlöhnen Sind jedochunſere Damen an den Uebelſtänden nicht mit ſelbſt Schuld Laufen ſie

nicht in hellen Schaaren zu den RamſchGeſchäften und billigen Magazinen
hin um einige Groſchen preiswerther einzukaufen als wie bei einer ſoliden
Firma Wenn unſere Gnädigen ſich gewöhnen könnten ihre Konfektions
beſorgungen nur in reellen Häuſern zu machen und jene Schwindel
geſchäfte wie ach ſo man darf ja keine Namen nennen zu meiden
ſo wäre ſchon viel gethan Sie unterſtützen ja die widerwärtig Preis
heruntertreiberei und veranlaſſen dadurch das Sinken der Löhne auf ein
Minimum Ach wenn doch hier einmal die Einſicht aufleuchten möchte
daß auch unſere beſſer geſtellten Damen in ſozialer Beziehung Verpflichtungen haben Paul Linden der

Deutſcher Reichstag
40 Sitzung 11 Uhr Nachmittags

S Berlin 14 Februar
Am Bundesrathstiſche v Marſchall Bronſart v Schellenorff v r 9 ſa SettenDie zweite Berathung des Etats des Reichsamtes des Auswärtigen

vird fortgeſetzt

Abg Schmidt Warburg Ctr ſpricht ſeine Freude darüber aus daß
der Staatsſekretär in der Budgetkommiſſion ſein bereitwilliges Eintreten
für die Intereſſen der Gläubiger Griechenlands verheißen habe Bedaverlich
ſei daß die vorjährigen dentſchen Noten Englands Frankreichs und
Deutſchlands nicht viel gefruchtet hätten Wie man geſehen habe liefere
Griechenland Manches aus aber Geld liefere es nicht aus Man ſollte
ägentlich ein paar Schiffe nach Griechenland ſchicken um den Griechen zu
beweiſen was ſie leiſten können

Staatsſekretär v Marſchall beſtätigt nochmals ſeine Erklärungen in

m des Opernhauſes von tauſenden ſtrahlender Kerzen erhellt ein
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Sonntag den 16 Februar 1896
der Kommiſſion um denſelben eine größere nach Außen zu geben

Wir überla t di erkennen aberer biete Macht e Initiative den Gläubigern n an
t A kräft reitene n e eer e enblicklich Jcoiehen ſind weiß ich nicht kann nur hoffen die echiſche

Regierung werde erkennen daß es in ihrem en Intereſſe liegt mitden Glaubigern zu einem billigen S gelangen Jedenfalls
kann ich den Gläubigern unſere kräftige Unterſt zuſagenAuf Anfrage des Abg Spahn Eur erklärt

Staatsſekretär v Marſchall die Angaben in einem Artikel der
Deutſchen Tagesztg wonach die ruſſiſchen und deutſchen Getreide

durchgangstarife ſtark herabgeſetzt worden ſeien ſo daß ruſſiſches Getreide
jetzt m nach Köln per Bahn gelange für erfunden

Auf eine Anfrage des Abg Weiß bemerkt endlich
Staatsſekretär v Marſchall noch eine Gewährung von Hopfen

Exportprämien ſeitens Rußlands ſei nicht erfolgt Einzelne Intereſſenten
hätten zwar dahingehende Wünſche geäußert die aber ſchon in einer
ruſſiſchen Jntereſſenten Verſammlung abgelehnt ſeien

Auf Anregung des Abg v Jazdzewski Pole erklärtGeh Rath Hellwig die Aufmerkſamkeit des Auswärtigen Amtes ſei

auf Verkehrserleichterungen an der ruſſiſchen Grenze gelenkt Unſer Bot
ſchafter dort iſt bereits beauftragt mit der ruſſiſchen Regierung über ſolche
Erleichterungen z verhandeln

Bei dem Poſten Botſchafter in Wien beantragt
Abg Beb el Soz dieſen Poſten nicht zu bewilligen Redner weiſt darauf

hin wie oft der Botſchafter von Wien abweſend ſei zumat zur Zeit der
wichtigſten Vorgänge im Orient Zu dieſer Zeit habe der Botſchafter den
Kaiſer auf der Nordlandsreiſe begleitet

Staatsſekretär v Marſchall legt entſchieden gegen dieſe AusführunVerwahrung ein Darüber wann und wie lange ein Botſchafter n
ſeinem Poſten zu weilen habe hat ausſchließlich der Kaiſer zu beſtimmen
Es iſt auch ſtets für andere Vertreter geſorgt Eine ſolche Kritik iſt alſo
vollkommen unberechtigt

Abg Richter freiſ Vollkommen unberechtigt doch nicht Jch weiß
auch nicht weshalb hier der Kaiſer herangezogen wird Auch für die Bot
ſchafter trägt der Reichskanzler die Verantwortlichkeit und deshalb können
wir hier wohl an ihrer Thätigkeit Kritik üben Wenn ein Botſchafter ſo
oft von ſeinem Poſten abweſend ſein kann und wenn er ſo leicht vertreten
werden kann ſo zeigt das doch daß die Botſchafter im Weſentlichen nur
eine repräſentativ ornamentale Bedeutung haben Die Freigebigkeit des
Reichstages bei der Dotation dieſer Poſten wird das natürlich weſentlich
vermindern

Staatsſekretär v Marſchall Jch wollte durch den Hinweis auf
den Kaiſer den Reichskanzler keineswegs entlaſten Derſelbe übernimmt
auch hier die volle Verantwortung Es handelt ſich aber hier um die
Fragen des internen Dienſtes bezüglich deren wir dem Reichstage keine
Antwort zu geben haben

Abg von Stumm frkonſ betont daß nicht der Staatsſekretär den
Kaiſer in die Debatte gezogen habe ſondern der Abg Bebel welcher von
der Nordlandreiſe des Monarchen ſprach Wenn auch formell die Herren
berechtigt ſind eine jede Etatspoſition zu kritiſiren ſo ſpricht aus den
Ausführungen des Abg Bebel doch nur Dilettantismus Kann derſelbe
denn wiſſen ob nicht gerade die Theilnahme an der Nordlandreiſe viel
wichtiger war Gelächter links Jedenfalls hat der Staatsſekretär
durchaus Recht

Abg Bebel beharrt bei ſeinen Darlegungen und wahrt für den
Reichstag das Recht zu derartigen Kritiken unter Hinweis auf England
und Fraukreich

Staatsſekretär von Marſchall Darüber in welcher Weiſe Beamte
des auswärtigen Amtes dienſtlich verwendet werden ſteht lediglich dem
Kaiſer und den Vorgeſetzten die Entſcheidung zu Jch lehne es deshalb
formell ab auf dieſe Dinge näher einzugehen und Herrn Bebel darüber
Rede zu ſtehen

Die Poſition wird gegen die Stimmen der Sozialdemokraten bewilligt
Bei einem ferneren Titel bemerkt
Abg Jebſen natlib die Verhältniſſe für die Rhederei würden

r h ver Eine Herabſetzung der Konſulatsgebühren wäre dringend
zu wünſchen

Geh Rath Reichardt Es ſind zunächſt Erhebungen über die aus
ländiſchen Verhältniſſe veranſtaltet und Gutachten eingeholt worden Das
gewönnene Material liegt nunmehr vor eine Reviſion iſt eingeleitet

Abg Richter ffreiſ fragt wie ſich die Zolltarifverhältniſſe zu Spanien
geſtaltet hätten nachdem der Abſchluß eines Handelsvertrages mißlungen
und der deutſche Zoll gegen Spanien erhöht worden ſei

Staatsſekretär von Marſchall erwidert eine Aenderung ſei bis
heute nicht eingetreten auch in Zukunft nicht abzuſehen

Beim Titel Rio wünſcht Abg Marquardſen natl für Bahia
einen Berufskonſul

Geh Rath Reichardt erwidert eine beſondere Dringlichkeit für An
ſtellung eines Berufskonſuls gerade in Bahia ſei nicht hervorgetreten

Weitere Debatten entſtehen beim Etat des Auswärtigen Amtes nicht
Es folgt der Militär Etat
Beim Titel Kriegsminiſter wünſcht
Abg Bürklin natl anderweite Regelung der Rang Gehalts und

Penſions Verhältniſſe der Kapellmeiſter Jhre jetzige Stellung entſpreche
nicht ihrem Bildungsgange

Kriegsminiſter v Bronſart erkennt an daß eine Beſſerſtellung der
Kapellmeiſter wünſchenswerth iſt Ein Beſchluß darüber hat aber noch
nicht erfolgen können Späterhin wird eine Regelung eher möglich ſein

Abg Weiß freiſ äußert ſeine Befriedigung über die in der Kom
miſſion abgegebene Erklärung betr die Stellung der Volksſchullehrer zumEinjahrig hreiwilligen Dienſt Er möchte nur wiſſen ob es nicht möglich

ſei auch den vermögensloſen Lehrern die Wohlthaten des Einjährig Frei
willigendienſtes zukommen zu laſſen

Staatsſekretär v Bötticher Den preußiſchen Schullehrer Seminarien
iſt bereits das Recht gewährt daß ein Entlaſſungszeugniß das Recht zum
Einjährig Freiwilligendienſt gewährt Es iſt davon den anderen Re
ierungen Mittheilung gemacht damit auch ſie für ihre Seminare ent
prechende Anträge ſtellen Damit hat nun wohl die liebe Seele Ruh
Ob auf den Vermögens Nachweis verzichtet werden kann das iſt eine
Frage auf die ich hier nicht eingehen will
gef bg Baſſermann natl wünſcht neue Kaſernements für Mann

eim
Abg Bebel Soz Es iſt doch etwas Seltenes daß aus der Mitte

des Hauſes die Militärverwaltung förmlich zu neuen Kaſernenbauten ge
drängt wird Dann wird natürlich die Verwaltung erſt recht mit neuen

orderungen an uns herantreten Redner ſtellt ſodann eine Abnahme der
Selbſtmorde im Heere feſt die wiederum in Folge Abnahme der Soldaten
mißhandlungen eingetreten ſei auf welche die Sozialdemokratie am lauteſten
und unermüdlichſten hingewieſen habe Weiter geht Redner noch auf
einige Vorkommniſſe näher ein in welchen Offiziere ſich ungebührlich be
tragen hätten der ſchon im Vorjahre erörterte Hamburger Fall ſowie
der Fall eines betrunkenen Lieutenants in Güſtrow eiter erörtert
Redner das Duellweſen behauptet daß unrechtmäßiger Weiſe Soldaten
die Wohlthat der Amneſtie vom 18 Januar vorenthalten ſei und rügt die
milden Urtheile gegen Duellanten Freilich wie könne man ſich darüber
wundern wenn evangeliſche Geiſtliche wie Herr Schall das Duell ver
theidigen wenn ſich in Königsberg gar ein Konſiſtorialrath und ein Aſſeſſor
duelliren wenn ſich wie im Fall Kotze Leute am Charfreitag duelliren
u ſ w Wie ſehr wir in einem Militärſtaat leben beweiſt auch die Vor
anſtellung des militäriſchen Charakters bei den letzten Ordens Publikationen
Hat es doch einmal ſogar der Finanzminiſter Scholz als eine Gnade an
ſehen müſſen zum Sekonde Lieutenant ernannt zu werden Abg v Man
teuffel Mich hat das ſehr gefreut Ja was blieb Jhnen denn Anderes
übrig Die Abnahme der Selbſtmorde und auch der Militärgefangenen
hängt offenbar mit dem Wegfall des dritten Dienſtjahres zuſammen Da
gegen kommen noch immer viele Deſertionen vor die beweiſen daß die
Behandlung der Soldaten noch nicht ſo iſt wie ſie ſein ſollte denn unſere
Jugend geht an und für ſich gern zum Militär Erſt neulich ſind

iger für Halle u den Saalkreis
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wieder beim Gardes du Corps Regiment ſchwere Fälle von Mißhandlungen
vorgekommen Die ſchärfſte Verurtheilung verdient die ganz eigenthüml ſche
Praxis der Vorgeſetzten ange Abtheilungen zu beſtrafen weil darunter
ein oder zwei Unfſähige ſi Man macht dadurch die ganze Mannſchaft
wüthend auf die Betreffenden was zu den ſchlimmſten Torturen führt
Und wie kann die Militärbehörde verheirathete Rekruten wie ſie ab und
zu ja eingeſtellt werden zur Taufe ihrer Kinder zrlngen wollen Rufe
rechts Das iſt ihnen ganz gut Dann ändern Sie erſt die Staats

e n ea

Aber Sie wollen überhaupt keine ernſte ſoziale Reformund Lachen rechts ſowie Schlußrufe Jn Frankfurt a Oder hat 7
Oberſt ſtreikende Gerberei Arbeiter durch Soldaten erſetzen laſſen Dagwir Verwahrung ein Zuruf Das wird Jhnen nichts helfen Ter

Oberſt der ſo denkt muß belehrt werden Gelächter Die Armee wird
auch von den Arbeitern mitunterhalten da dürfen ſolche Dinge nicht vor
kommen anve Sie ſelbſt verlangen daß die Armee fern bleibe von den
ſozialen Kämpfen

Kriegsminiſter Bronſart von Schellendorf Mir ſcheint et
doch daß der Vorredner durch ſeine häufigen Wiederholungen von
Soldatenmißhandlungen c keine vollen Häuſer mehr ſchafft Auf die
neuen Fälle kann ich nicht eingehen da ich ſie nicht in den Akten habe
aber die vorjährigen Fälle liegen nicht ſo ſie ſind zum Theil objektiv
unwahr zum Theil übertrieben Ein Mann der ſich ertränkt haben ſolllebt beiſpielsweiſe heute noch Zu dem bekannten vorjährigen Hamburger

Fall mit dem Offizier habe ich ſelbſt nur für mildernde Umſtände plaidirt
Die Forderung des Vorredners die Offiziere ſollten ſich ſo betragen wie
es ſich gehört weiſe ich mit Entrüſtung zurück denn das iſt für Offiziere
ges ſelbſtredend Auf die Duellfrage gehe ich hier nicht weiter ein und

emerke nur daß Laſſalle ja auch im Duell gefallen iſt Daß Soldaten
die Wohlfahrt der Amneſtie abſichtlich vorenthalten iſt beſtreite ich durch
aus Die Ordensverleihuugen am 18 Januar ſind an die Betreffenden
erfolgt in ihrer Eigenſchaft als Offiziere daher die Art der Publikation
Von einem Taufzwang gegenüber verheiratheten Soldaten weiß ich nichtsaber wenn die Armee a die Taufe hinwirkt kann man ſich nur freuen

Jn Frankfurt a O ſind einem Gerber allerdings zwei Soldaten zu
kommandirt worden Herr Bebel ſagt das ſei ungeſetzlich Der Meinung
bin ich nicht Bei dem Gerber war eine Parthie Felle dem ſicheren Ver
derben ausgeſetzt wenn er keine Arbeiter fand Nur dazu dieſe Felle
zu retten wurden zwei Leute die ſich freiwillig dazu verſtanden be
urlaubt Der Wunſch des Gerbers ihm die Soldaten noch länger zu
laſſen purde nicht erfüllt

Ab Schall konſ polemiſirt lebhaft gegen die Darſtellung Bebel g
von den Zuſtänden in der Armee

Die Weiterberathung des Militäretats wird ſodann bis Sonnabend
Mittag 1 Uhr vertagt

Kirchliche Nachrichten
Am Sonntag Eſtomihi predigen

u L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt inErnt 727 Herr Superint D Förſter Abends 6 Uhr Perr Kandidat

ahldieck
Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm Uhr
Mittwoch den 19 Februar Abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Ober

prediger Saran
Freitag den 21 Februar Vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr

denn D Förſter Abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Archidiakonug
anne
St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Wächtler Vorm
Uhr Kindergottesdienſt im Bürgerſchulſaal Charlottenſtraße und Nachm

2 Uhr in der Kirche Herr Oberdiakonus Richter Abends 6 Uhr Derſelbe
Evangeliſcher Jugendverein der Ulrichsgemeinde Poſtſtraße 12

Sonntag und Mittwoch Abends 8 10 Uhr Herr Oberdiakonus Richter
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Nachm Uhr

ar gerkrer in der Kirche Herr Diakonus Nietſchmann Abends
6 Uhr Derſelbe

oſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
omkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz Nachm Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr liturg ſcher
Gottesdienſt n Konſiſtorialrath D Goebel

Freitag den 21 Februar Abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr Kon
ſiſtorialrath D Goebel

Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Digkonus Heintke Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Jordan Nachm
5 Uhr Herr Hilfsprediger ar

Mittwoch den 19 Februar Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahls
e ar Paſtor D Hoffmann Abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt

erſelbe
Donnerstag den 20 Februar Abends 8 Uhr Bibelſtunde im Konfirmanden

r des irrt hauſes Breite und Laurentiusſtraßenecke Herr Hilfs
prediger Freybe

St Stephanus Vorm 10 Uhr derr Diakonus Wagner
Paulus Gemeinde Nachm 5 Uhr Herr Paſtor Bach
Mittwoch den 19 Februar Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier

Herr Diakonus Wagner Abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Derſelbe
Donnerstag den 20 Februar Abends 8 Uhr Bibelſtunde für die Paulus

Vande in der Herberge zur Heimath Wuchererſtraße 11 2 Tr Herr Paſtor
a

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Eiſentraut Nachm
5 Uhr Herr Diakonus Witte

Mittwoch den 19 Februar Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Oberprediger Knüth

Donnerstag den 20 Februar Abends S Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7
Herr Diakonus Witte

reitag den 21 Februar Abends 8 Uhr Paſſionsandacht Herr Hilfspredigerne che Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faß Einfü
ohanneskirche Vorm r Herr Paſtor Faßmer inführuNachm 2 Uhr Kindergottesdienſt e evon Aelteſten und Vertretern

Kirche Derſelbe
Ftudtiſches Siechenhaus Vorm Uhr Herr Pfarrgehilfe Kinder

vater
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

m r rzesleyaniſche Methodiſtengemeinſchaft Harz 11 Vorm
10 Uhr und Abends 8 Uhr Predigt
Dienstag den 18 Februar Abends S Uhr Predigt
Donnerstag den 20 Februar Abends 8/ Uhr Predigt Mittelwache 3 1 Tr

Herren Prediger J Fr Wieſenauer und Döbereiner
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr Militärgottes

Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und
ndacht

Freitag den 21 Februar Abends 7 Uhr Faſtenandacht und Predigt
iemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Nachm I Uhr
Kindergottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr
ger gern Bethge Jnnere Miſſion Amtswoche Herr Paſtor

eltzer
Abends 8 10 Uhr Verſammlung des Jünglings und Männer Vereins

ſowie des Frauen und Jungfrauen Vereins in den bekannten Vereins
alen

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm Uhr Hochamt und
Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift
ſtraße 19 Vorm Uhr und Nachm 3/ Uhr Predigt Nachm 2 8 Uhr
Kindergottesdienſt

Verſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr und
Abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt

eitag den 21 Februar Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt
für Jedermann

poſtoliſche Gemeinde Jacobſtraße 46 Vorm 10 Uhr Haupt
h mit Homilie Nachm Uhr Predigt danach liturgiſcher

Inſeraten Annahme felen

für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraſßze 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße II

Geke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen



Sandmännchen

DeiT uminium

Kacſihoatot M ſaſſo as

Direktion Hans Julius Rahn
Sonntag den 16 Februar 18986

Nachmittags
28 Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen

Aufang Z Uhr Ende 6 Uhr
Rovität Zum 3 Male Novität

Fräulein Doktor
Luſtſpiel in 4 Akten von Oscar Walther

und Leo Stein
In Scene geſetztv Direktor Hans Jul Rahn

Perſonen
kler sen Bankier R Garriſon

red ſein Sohn Leop Kramerwen Dittrich Seifen
fabrikant Guſſt ConradiAmalie ſeine Frau Anna Liſſé

Clara degnibets

Frau ſeine Bohnſach
ch ter offmannJanna

chneider
n Henneberg u

rikant Rudolf LorenzDr Richard Rormann
Rechtsanwalt Alex LipowitzMinna Dienſtmädchen bei
Dittrich

Guſtav Nauke
bei enneberg
Ein Schutzmann rnſt Bedau

Polizeibeamter Alfred Boger
Ort der Handlung Berlin

Zeit Die Gegenwart
Nach dem 2 Akte eine längere Pauſe

Abends
150 Vorſt 109 o men tavorſtelung

Farbe weiß
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Kieilianische Bauernehre

Cavalieria rusticana
Oper in 1 Aufzug Dem gleichnamigen
Volksſtück von G Verga entnommen von
B Targioni Tozzetti und G Menaci
Nach der deutſchen Bearbeitung von Oscar
Berggruen Muſik von Pietro Mascagni
In Scene geſetzt v Regiſſeur Johann Kaula

Dirigent Kapellmeiſter Karl Frank
Perſonen

Santuzza eine j Bäuerin H e
Turiddu ein junger Bauer o chmann
Lucia ſeine Mutter F HawliczeckAlfio ein Fuhrmann v Lauppert
Lola ſeine Frau Hanna StarkLandleute Kinder

Die Handlung ſpielt in einem ſicilianiſchen
Dorfe

Grand aſet des fleures
aus Sueewittchen und die 7 Zwerge
arrangirt von der Balletmeiſterin Elena
Nadina ausgeführt von derſelben derSolotänzerin Frida Walden dem Corps

de ballet und 16 BalletElevinnen

Schluß
Zum letzten Male

Hänsel und Gretel
Märchenoper in 3 Akten v Adelheid Wette

Muſik von Engelbert Humperdinck
In Scene geſetzt v Regiſſeur Johann Kaula

Dirigent Kapellmeiſter Karl Frank
nen Joſ Cianda

F Hawliczeck
Elſe Breuer
Hanna Stark
Willi Wirk

Aug Bennent

Perſo
Peter Beſenbinder
Gertrud ſein Weibderen Kinder

Die Knusperhexe

Thaumännchen
Die vierzehn Engel Kinder

1 Akt Daheim 2 Akt Jm Walde
83 Akt Das Knusperhäuschen

Nach dem Ballet eine längere Pauſe

Montag den 17 Februar 1896
151 Vorſt 42 Vorſt außer Abonnement
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Einmaliges Gaſtſpiel
des Königl Kammerſängers Carl Perron
Nitglied des Kgl Hoftheaters in Dresden

Der fliegende lolländer
Komantiſche Oper in 3 Aufzügen von

Richard Wagner
In Scene Fecy v Regiſſeur r Kaula

Dirigent Kapellmeiſter Karl Frank

Perſonen
Haland ein norwegiſcher
Seefahrer C Liſtemann
Senta ſeine Tochter H Häbermann
Erik ein Jäger
Mary Senta s Amme Hawliczeck
Der Stenermann Daland s Arno Faber
Der HolländerMatroſen des Norwegers die Maimſchaft

des fliegenden Holländers Mädchen
Der Holländer Carl Perron

als Gaſt
Nach dem 1 und 2 Akte längere Pauſen

M Schulze Sonnabend und Sonntag
oßes Vocbierfeſt mit Bedienung

in Zigeunertracht im S 11 am Roßpla
n zu Wahue

Rene üncüne i dänenbediennn

votdg Bruer xenzeiger fur

und reinl r geben auch e en doetail

alle und den Saalkreis

Koch u Küchengeräte 3 Essbestecke
das für die r kein Oxhdiren ri deretzen möglich empfiehlt zu billig

16 Februar Mr 40
Breitestr 3 IMax Assmann Urne

Freyberg s Arauerei

Bockbier
Sfagſf Note loſe

Neues Theater
Sonntag den 16 Februar 1896

Die drei Pintos
Hierauf

Sicilianische Bauernehre
Cavalleria rusticana

Montag den 17 Februar 1896
Das Haus des Majors

Altes Theater
Sonntag den 16 Februar 1896Gebildete Menschen
Montag den 17 Februar 1896
Der Viceadmiral

Walhalla Theater
Direktion Richard Uuhbert

er den 15 Februar
S Se tes AuftretenSee z TanzgSteerimet Die Alliſon Truppe

Elite Parterre Akrobaten Die Ge
ſchwiſter Tourbillion akrobatiſche Kunſt
Radfahrer Brothers Maxini Bra
vour Gymnaſtiker an den römiſchen Ringen

Die drei Galway s muſikaliſchexcen
triſche Fantaſten Fräulein Lilly Norg
Lieder und Walzerſängerin Herr
Edmund Blum Original Geſangs
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Jeden Sonntag
Ramwitt e e Ahr

Große
Rachmittags Vorſtellung

Eltern Vormünder Erzieher uhaben das Recht auf je ein Billet ein
Kind frei dazu mitzubringen

Jeden Sonntag
Vormittags von I 12 bis e Uhr

Grosser Frühschoppen
bei

Frei Conceert
Porläufige Anzrige

lasthaus 7 Radbwoll

Sountag den 23 Februar 1896
Grosser

öffentlicher Maskenhball

Domnitz
Zum Maskenball

Sonntag den 16 d ladet ergebenſt

ein P AltnerSonntag Froſe Bockbierſeſt

in der Grangate Bier aus Freybera s Brauerei Hierzu ladet ergebenſt

F Bonkert
Reſtaurant Neuer Tſsteller

Sonnab Kartoffelpuffer u Kaiſerwürſtchen

Zur Kaiserkrone
Hardenbergstr

Sonntag den 16 Februar

Gr Ballmuſik
erlüner Hof
b und FefBoekbierF ſtmit eEs ladet freundlichſt ein

Höser

Frauen Verein
zur Armen u Kraukenpflege
m V 77 J Februar 6 Uhrolksſchul Neue r 18ortra m eſten des Vereins
älteſten eben et den

Eintrittskarten zu 1 Mk ſind in den

S e z SimonGr Ulrich r zu haben waonuier

t

Eintrittskarten nummerirt
Hothan Gr Steinſtraße 14

Grenadiere
Mittwoch den 19 d Abends S UhrAußerordentl Verſammlung

im Reſtaurant Glauchaerstr 19
bei Kamerad Deumer

ris à vis der Zuckerſiederei
Ehemalige Grenadiere welche dem Verein

beitreten wollen ſind zu dieſer Verſamm
lung freundlichſt eingeladen

Um pünktliches Erſcheinen ſämmtlicher
Mitglieder wird dringend erſucht

Der Vorſtand

32
ounabend d 15 angefetzter

arrenabend

m zu

Montag n w d Its
ſtatt bei welchem ich mit Salzknochen u
felb ſtgebachenen Pfannkuchen beſtens

aufwarte Achtungsvoll
E Schweizer

Nusiſer u Orehegterrerein
Unſer Balivergnügen findei

eute Sonntag den 16 Februar in
hade s Sohltzenhaus ſtatt

Anfang 83 Uhr
Ergebe D VZTap Sir

ountag den 23 Februar NachmAhr findet in dem Raabe ſchen Lokale
eine ordentliche

General Versammlung
ſtatt

Tagesordnung
1 Genehmigung der Bilanz

g des Reingewinnes Eni
des Vorſtandes

2 Geſchäftliches

Der Aufſichtsrath
des Allgemeinen Confum Vereins zu

Zappendort b gegeoffenſchalt
wir beſt je 2 ender

General Jerſammlunder II SchuhmacherSterb ſ

Die e werden erſucht Montag den 17 Februar Abends 7 Uhr
im Reſtaurant Eiskeller Nicolai
ſtraße zu ereRestaurant Vaiwoieſ

E Winkelmann

Donnerstag den 20 Febrnar Tbends Ahr
im gütigſt bewilligten Saale des Stadtſchützenhauſes

COMNCER T
z Deestern d Eier I el er alSunter gütiger Mitwirkung von Magda Lossen und Susanne Triepel Coneert
ſängerinnen aus Berlin Jenny Hiim vom hieſigen Stadttheater und der Militärcapelle unter

Leitung des Königl Muſikdirectors Herrn O Wiegert
Programm Leonoren Ouvertüre von Beethoven

Duette von Löwe Dvorack u Hiller
Wittich Wotans Abſchied und Feuerzauber von Richard Wagner

2 Mark unnummerirt à 1 Mark in der Muſikalienhandlung von Reinrich

Declamation Jenny Hilm
Lieder von Bungert Berger Meyer Helmund und

Wir bitten um recht zahlreichen Beſuch

Auguste von Jena Uebtiſſin
D Dr Schrador

u Geh Oberregierungsrath

Geheimräthin Siemens

Boysen D GoebelOberſt u Regiments Kommandeur Conſiſtorialrath

Neue Sing Akademie
Donnerstag den 20 Februar Abends 7 Uhr

in der Marktkirche

Missa solemnis in moll
L Gherubini

8olisten
Frl A Müunch Frau M Granw Herr H Grahl Herr E r
Numwerirte Billets en A 00Unnummerirte 5 150 merrn VeubertPoststrasse 6Für die Emporen n 100Für Generalpr Donnerstag 11 Vr Daselbst Sperrsitze für
Text 0,10 zuhörende MitgliederEnde des Concertes vor 9 Uhr

Montag den 17 Februar er 72 Uhr Abends
im Saale der Loge zu den fünf Thürmen Albrechtstrasse

o O OBE R T
des Violinvirtuosen

e heeeeeeeceunter gütiger Mitwirkung des Pianisten
Rudolf Niemann aus Wlesbaden

Billets im Vorverkauf I Platz 2,50 MKk II Platz 1,50 MK III Platz

Frau von Holly

einrieh Hothan Gr Steinstrasse 14
Programm

1 Sonate für Violine u Klavier dur Händel 2 Variationen und Fuga über
ein Thema a d Eroica Beethoven 3 a Romanze Sitt b ParsifalParaphrase Wagner Wilhelmj 4 a Feuerzanber a d Walküre Wagner
Brassin b Nocturne Cis woll COhopin Goneert walzer f d Iinke Hand

Niemaun 5 Polonaise Aug Wilhelmj Concertflügel Blüthner

Hötel und Restauration
Reilſtr 132 AuiserſiothalſtraßeHeute 23 den 16 Februar cr

Erſter Anſtich des beliebten

Bockhbieress
aus der Halleſchen Aktienbierbrauerei

ſowie von Morgens O Alhr ab

Sspeckkuchen s
E Sohulz

Niemann s Restaurant zum Vicdel n
Rathhausſtraße 2

Sonntag den 16 d Mts von II Ahr an
Frühschoppen Concert

Von Racqhmittags 8 Ahr

Großes Uarrenfeſt
und Pfannkuchenschmaus

wozu ergebenſt einladet C Nie mann
Gleichzeitig mache ich auf das vorzügliche Rauchfussbr äu aufmerkſam

Ecke Blumen
thalſtraße

wozu ergebenſt einladet

withelmſerahße Cafö Toscana Vithelnſtrah
beute Sonntag Jweites Narrenfeſe

an ſie An Wimit
ergebenſt einladet

G Soholz

1,00 Mk Kassenpreis je 50 Pfg höher in der Mustkalienhanälung von

46 Reilſtr 132

T

gele
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Raiskoſſor Rosiauran
Connabend Eishein Sauerkohl Thüringer Klösso Abend

Sonntag Hühnerfricassée, Stamm
Mittagstiſch im Abonnement 1 Mk von 12 8 Uhr

Münchener Rockbier
erein Germania zu Giebichenstein

unſer Anskenball
findet Sonntag den h in i r gatſclohtraueret ſtatt

Vorfihrung der Viſen irvare von der Jnſel Sahara

Ausgeführt von den ger des Vereins
NB Die Pauſen werden ausgefüllt purch Geſang und Zitherſpiel KartenW an der Kaſſe zu haben Anfang rig ſang 3 herſ

Es 2 freundlichſt ein D Vd We d e dſeidelberger Pass

Spiegelſtraßze neben Kaiſerſälen

Wettin
Gaſthof zur Weintraude

öoss den 1 von Abds 7 Ahrſosseſ ſo Ksmaskenbal
freundlichſt A Soniig

oncerih aus
Sonntag den 16 I nar

von 7 Uhr Abends
Grosser Maskenball

im feſtlich erleuchteten u dekorirten Saale

rren Masken Mk inclamen Masken 50 n
uſchauerkarten 30ouisokenminar

Sonntag den 16 Februar
ff Döllnitzer Bockbier

u Speckkuchen
in der Brauerei von

Hermann Sohulzo
Theaterverein deutſhe Bühne

ente Sonntag den 16 Februar

rosses Kränzchen S Geiſtli
in

Ammendorf Feldmann s Restaurant
Abfahrt 2,22 Min

Freunde und Bekannte ladet herzlich ein

S 2Alte Küste A Neubert s Buch und
7 Mittelſtraße 7

eiger ſur Huue anv veun Saullreis
Restaurant à la Aschingel

35 Geiststrasse 38
empfiehltdie feinſten Wiener Regeusburger

außer dem Hauſe
2 Stück 25 Pfg 2 ramm ſchwer10 V jedes Celegte Brödchen 10 v
Lachs Caviar ardele u ſ w

Speoialität
Meere Ochſenſchwanz à la
reine Erbs und Bohnenſuppe mit

Schweinsohren

Heute und morgen
ſelbſtgebachene Pfaunknchen

m

ützen gratis

460 Febiuar Cent 15
Restaurant zum Petersberg PFriedrichstr

Morgen Sonntag letzter großer Narrenabend
r Onlmbna cher Bier Glas 15 Pfg

Früh von 9 Uhr an frischer Speckkuchen
wo meine werthen Freunde und Bekannte ganz ergebenſt einladen 19 Soda Gtungsvoll Le

an ure r hr Verein
men Dieustag d 18 Februar Faſtnacht

in den KaiſerſälenConcert Theater und Ball
Zur Aufführung kommt

Spielt nicht mit dem Feuer
Luſtſpiel in 3 Akten

Anfang Abends 8 Uhr

Großer Zuſiahühery Abend

Rathskeller Restaurant
Sonnabend Sonntag Montag

Münchener
Sonntag früh Spockkuchen Ragout Kn

Concert Direktion Martin Stein

Kaiser SeMittwoch den 9 Febr Ahds 8 Uhr Kaſſenöffnung 7 Ahr
ehes Concert

der Original American PFisk

Jubiläums Sängoer
3 Damen 5 HerrenDie beſtexiſtirenden Sänger S Glänzende Berichte der hieſigen Preſſe

Daſſelbe Programm welches dieſelben am Sonntag den 16 in der Thomas
kirche zu Leipzig abſolviren Billets à 2 M reſervirt 1,50 und 1 M inMuſikalienhandlung Foſtſraße 6

V Veteranen 1949 l Heute u worgen
Halle a S und AmgegendSonnabend d 15 Febr b 8 Uhr

Vereinslokal Bölke

Monats VersammlungAufnahme neuer Mitglieder ung

erſtattiung über verſchiedene Verbandsan
gelegenheiten Beſchlußfaſſung bezügl Klage
anſtrengung gegen den früheren Vorſitzeu
den ehem Reſtaurateur Paul Schmidt
hier Der Vorſtand Um gütigen Zuſpruch bittet

el
annnnnenen

Montag den 17 Februar S Uhr
ſereinsversammlung im Eng

wen Hofe Gr Berlin 14
1 Vortrag des Herrn Paſtor Heintkeitder aus der Diaspora der evang
t 2 Vereinsangelegenheiten
Gäſte durch Mitglieder eingeführt ſind

Maille
illkommen Der Vorſtand

Geträuken aufzuwarten

Besundheitspfege n

Sonntag den
16 Februar

Montag den 17 Febr er Abends
Uhr in den Kaisersälen s

amen Vortrag der Frau Muche
adebeulDresden über

Tit u Verhütungd Bleichſucht
Um recht rege Betheiligung wird freund

ichſt gebetene es für erwachſene Damen von

Nichtmitgliedern 50 Pfg an der KaſſeNanu Meſf Gluv

c er Ballr n stag den x Februar im
Neuen Theatersſtatt Freunde und T eg des Vereins

herzlich wiatonnn
Der Vorſtand

TMomag d 17 FebrSchlachtetest

Ferd Laukus Kütheu 14
445 Körben en en

W er un m

daß ich mit heutigem Tage

Restalrant
eröffnet habe

echtes

Montag Groſze VNarren Abend
ekanntmael

Allen Freunden und Bekannten von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige
daß ich am heutigen Tage das Reſtaurant und Gartenlokal

m ſr

Schweizerhaus
Bockbierfeſt

ſ BRayr Bockwürstechen ſ
ſ Kartoſtelpuſter ff

l Zum Tannhäuser al
Grünſtraße 28

Gutgepflegte Biere ff Weine
Küche Guter Mittagstisch Früh u Abends Stamm

Französ Billard

Anerkannt Vorzügl

Hochachtend Rich Müller

ßock ber

ung

Meckelſtraße 3
übernommen habe Es wird mein Beſtreben ſein nur mit guten Speiſen und

Hochachtungsvoll

Otto Voigt
öhlichen ooher

Ecke WilhelmſtrGr ratnevaliſtiſches Hochbier Feſt

Von früh 10 Uhr ab ff Bockbier Münch Bockwürſte Dresdner Speckkuchen
Abends von 7 Uhr ab Humoristisches Concert

u all dieſem ladet ergebenſt ein Curt BRirubaum

s EröffnungMeinen werthen Bekannten ſowie meiner werthen nng zur Nachricht

anniſcheſtraße 4 n
Flaschenbierhandlung

Um eineigen Beſuch bittet enden

A Dönau
Reſtaurant zur Hofbur fhurg

Sonntag den 16 und ntag den 17 dSin Bockbier
4/10 Kiter 20 Pf Ohierzu Speckkuchen per in ne Güte

ts vwi Tun Mal

ochachtungsvoll
Louis Scohönhorn

S Restaurant Tnſrer
Mansfelderstr 24

f Epelüihen n Volbier

G Schulze
S Kegelbahn rezimmer mehrere r Wege frei

Restaurant Paradiese
Hochfeine Pfannbuhen

mit feinſter Himbeer M
gefüllt 12 St 50 Pf

ungefüllt 12 F 25 Pf
ſow

ein l iedd T
Ren Ren

Mürbteig Kräppeln
etwas ganz

4 Sth

Otto reiGeiſtſtraße 46 HaMeinen geehrten Freunden Gönnern und Nachbarn die ergebene n

daß ich das Restaurnnt

lehnt Syr h an mr
übernommen habe und bitte um gütigen Beſuch Zum Ausſchank kommt das ſo
beliebt gewordene

Bismarckbräu
e Freyberg s BrauereiFür vorzügliche Küche Mittagstiſch früh u Abends Stamm iſt geſorgt

Hochachtungsvoll Pritz Raue

Oeffentlicher Vortrag
Thema Was muß mit der Kirche Gottes geſchehen bevor aller HeidenTroſt und Beiehiag kommt Hag 2 1 10

Sonntag Abend 5 er in der Kirche Jacobſtraße 46

an der Zwingerſtraße Zutritt frei

Bilanzvom 16 Mai bis 31 December 1895
des Allgemeinen Conſum Herein zu Wansleben

Amtsbezirk Langenbogey
Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchr re

Activa 6 ſiv bkv WWWnventar Conto 316 55 Antheil Conto e
aaren beſtand 1774 11 Cautions Conto

Autzen ſtände 2551 09 Ueberſchuß
Kaſſenbeſtand 3879 86Summa c 725 61 Summa

Die Vertheilung vom Reingewinn von 879,61 Mark wird wie folgt beantragt
Auf entnommene Waaren reſp Div Marken von 7230 Mark à 10 Pfg

zur Bildung eines Reſevefonds 100

Dispoſitionsfonds 56,61
Summa 879,61Die Mitgliederzahl betrug bei Gründung des Vereins 28 im Laufe des Jahres

traten hinzu 5 neue Mitglieder
Die J betiägt vom 16 Mai bis 81 December 1895 840 Mark

ntheile der Mitglieder betragen 346 Markgen re Bilanz iſt durch die Bücher ruft und für richtig befunden

Der Vorſtand AufſichtsrathTheodor Thomas Karl Thormann wureis Oemisch Gottlob John

Wilhelm Kaisor Karl Schmiät

iſt das wichtigſte Objekt der Geſund Erhaltung des Mundes
d Ein angenehmer Mund erhält erſt durch geſunde weiße und

reinliche Zähne ſeine volle Schönheit Friſche u Anzie e
M kraft und hat ſich zur Reinigung der Zähne und des

die ſeit 1863 mit größtem Erfolg im Jn und Auslande ein
z A geführte unübertroffene Zahnpaſta Odontino aus der

i mehrfach preisgekrönten Kgl Bayer Hofparfümeriefabrik von
C D Wunderlich in Nürnberg am meiſten Eingang ver
ſchafft da ſie die Zähne glänzend weiß und geſund erhältden Weinſtein üblen Athem und Tabaksgeruch entfernt ſowie auch den Mund an

r erfriſcht u haben à 50 Pf in Glas und Metall Doſen bei O Kaiser
chmeerſtr 24 Soheidelwitz Vachf Siegfr Weiss Geiſtſtr 64 A Steinvach Königſtr 16 Haedtecke Merkur Drogerie Gr lausſtr Paul Evers

Gr Ulrichſtraße 51

Apfelsinen
Erhalte wöchentlich 4 mal friſche Zufnhren vonMeine Apteleten Jn ca 6 Tagen erhalte ferner einen

Waggon Waare direkt aus Meſſina kommend u berechnePrivaten u Geſchäftsleuten billigſte Preiſe

Marktſtand An der Kirche

Fr Preisicke Gr Steinſtr 19
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Crefelder Seidenhaus E Blankenstein
Halle a Leipzigerstrasse 5

Ausnahmspreise während des Saison Ausverxaufs
Reste für Roben Blousen Schürzen etc ete

Nr 4016 Februar

Confirmation
Kleiclierstoffe

in Seide Wolle und Halbwolle vom einfachsten bis hoch
feinsten Genre

Leinen und Baumwollenwaaren
fertig genähte Wäsche

Unterröcke Schürzen Corsets
Schirme Chales Tücher

Kragen Jackets Regenmäntel
uur neue geschmackvolle gutsitzende Paçons

Verkauf wie bekannt zu sehr billigen festen Preisen

Jeder am Lnger bendliche Gegenstand ist mit deutlicher
Preisangabe versehen dadureh wird der FEinknuf sehr erletch
tert und ist Jeder auch der Nichtkenner vor Vertheuerung

Teschützt

Brummer Benjamin
Gr Ulrichstrasse 23 Part u I Etage

h

C Kauptmann
Möbelfabrik mit Dampfbetrieb

Halle a S Kleine Ulrichſtraße 36 Halle a S
Erlaube mir hierdurch mein umfangreiches Lager

leicehurger Stahlspaten
Franz Reimer Ofenhandlung

arenfabrike

t e u r Bir

h M e J

n

inenn

Verkaufshaus

Halle a S I Schmeerstrasse I
Rathskeller Neubau

Gillige feſteaufgeſtempelte Fabrikpreiſe
Außerordentliche Haltbarheit

Vorzügliche Paßform
S Unerreichte Filligkeit
ſind die bekannten Vorzüge unſerer Fabrikatre

Das Beſte in echt Petershurger Gummi
schuhen zu billigſten Fabrikpreiſen

Liebhabern
einer Wirklich guten

Cigarre oder Cigarette
empfehle mein

x reichsortirtes Lager
in allen Preislagen

G A Findeisen
Cigarren Geschäft

Leiprigerstr 11 Deke Kl Sandberg
ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren

zu empfehlende Erinnerung zu bringen
Ganze Ausſtattungen ſowie auch einzelne Möbel jeden Sthls und jeder Holzart in einfachſter

wie auch eleganteſter Ausführung und nur beſter ſolider Arbeit zu äußerſt billigen Preiſen
Anfertigung nach beſonderem Wunſch oder Zeichnung ſachgemäß in ſauberſter Ausführung
Koſtenanſchläge Zeichnungen e ſtehen bereitwilligſt zur Verfügung
Beſichtigung meiner Magazine auch ohne zu kaufen gern geſtattet
NB Gleichzeitig empfehle mich zu Umzügen auch für Eiſenbahntransport ohne Umladung mit

verdeckten geſchloſſenen Möbelwagen zu billigſten Preiſen
Hochachtend und ergebenſt

C Hauptmann
h

Für Bandwurmleidende AchtuJeden Bandwurm entferne in 2 Stunden radikal mit dem Kopfsohne An n

wendung von Couſſo r r r n für eichen Körper ſehr geſund ſowie leicht anzuwenden ſogar indern im Alterr er öhre jede Sor oder Hungerüur vollſtändig ſchmerzkos und ohne in Die altrenommirte n beſitzende
e Gefahr für den wirklichen Erſolg leiſte Harankie auch wenn vorher ander Pianoforte Fabrit von Webern viele vergebliche Kuren durchgemacht wurden Streng reelles Verfahren welches verkaufi um alle Concurrenz zu ſchlagen

Tauſende von Dankesſchreiben aus ganz Deutſchland 2c mir bezeugen Adreſſe ihr Fabrikat zu reellen Fabrikpreiſen
G Kolzwarth Frankfurt a Elsheimerſtraße 3 Die meiſten Menſchen auch auf Abzatzlung ohne Anzahlung
leiden ohne daß ſie es wiſſen an dieſem Uebel und werden dieſelben größtentheils j und opne Aufſchlag r 20
als Biutarme und Bleichſüchtige behandelt Kennzeichen ſind Abgang nudelartiger Die Weber Pianos i W jeden Con
oder kürbiskernartiger Glieder blaue Ringe um die Augen Bläſſe des Geſichts matter certflügel Pate e h Ga
Buck Appetitloſigteit abwechfelnd mit Heißbunger Uebelkeit ſogar Ohnmachten bei rantie 10 Jahre Alte Jnſtrumente wer
Nüchiernem Magem oder nach gewiſſen Speiſen Aufſteigen eines Knäuels bis zum den in Zahlung genommene Magenſäure e Kopfſchmerz Schwindel unregel Herren n nen w ſaud

x

er Stuhlgang Afterjucken wellenartige Bewegungen und ſaugende Schmerzen u billig angefertigt Neueſte Stoffe zurin ehe Iegte Zunge Herzklopfen Auswahl Herfurt Dachritzſtr 12 I

Blutarmatn Bleiohsnont Jerophulose Rachitis
Allgemeine Kränklichkeit wird sicher bekämpft durch das von vielen Aerzten
verordnete Präparat Milchnhosphorsaurer Kalkeisensaft welches
viele Erfolge aufzuweisen hat wie zahlreiche Dankschreiben und sehr
günstige Gutachten beweisen Angewendet seit Jahren in Kliniken Wohl
sohmeckend haltbar greift die Zähne nicht an wird schon von einjährigen
Kindern vertragen und gern genommen 2 Theelöffel Erwachsene bis
2 Eeslöffel per Tag Preise 1 FI 50 3 Fl 50 freo PFast itheken erhältl Ersatz für Phosphorieberthran in allen Apo

Nur ächt im Original Carton mit Namenszug
Fabrik und Generalversand 7

Max Frennd Apotheker Breslau

Zu haben in Unlle a S Löwen Hirsch Hohenzollern Mohren
Kronen Apotheke und Apotheke zum Deutschen Kaiser Bestandtheile
Eisen 0,2002 Kalk 0 14890 Phosphorsäure 0 250 Milchsäure 1,22

Cigarren u Cigaretten
ea 50 Mille 20 30 90 unter Preis 100 Stück von 2,40 M an ca 2 Otr
feinst G 0 früher 3 jetzt 2,20 M verkaufe zu diesem enorm billigen
Preise wegen sehleuniger Aufgabe des Geschäfts Der Verkauf findet nur Jon
e Uhr u v 8 Ohr Abds ztatt Cigarrenhandiung Sehneerstr 20

Gr UIrichstr 56 tethenGeſchäfts und Contorränme in I Et 3 erraum im Hinterhaus und eine Baarentiedeh genet et
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